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Öffentliche Bekanntmachungen
Amtlicher Teil

Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am
28.04.2016 folgende Beschlüsse gefasst:
Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt
Thalheim/Erzgeb. zum Stichtag 1. Januar 2013
sowie des Anhangs und des Rechenschaftsbe-
richtes zur Eröffnungsbilanz
Beschluss-Nr. SR-189-2016
Ja 11, Nein 0, Enthaltungen 0
1. Die Eröffnungsbilanz (einschließlich des dazuge-
hörigen Anhanges und Rechenschaftsberichtes) wird
gemäß § 88b Absatz 2 in Verbindung mit § 131 Absatz
3 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
nach Durchführung der örtlichen Prüfung mit
• einer Bilanzsumme von 41.621.744,36 EUR,
• einem Anlagevermögen von 40.059.355,69 EUR,
• einem Umlaufvermögen von 1.557.397,73 EUR,
• bei einem Bestand an liquiden Mitteln von 243.472,06

EUR,
• aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von 4.990,94

EUR,
• einer Kapitalposition von 13.858.805,39 EUR,
• bei einem Basiskapital von 13.849.465,63 EUR,
• passiven Sonderposten von 17.817.167,03 EUR,
• Rückstellungen von 1.666.725,43 EUR,
• Verbindlichkeiten von  8.278.522,52 EUR,
• passiven Rechnungsabgrenzungsposten von

523,99 EUR
festgestellt.
2. Der Bericht über die Prüfung der Eröffnungsbilanz
der Stadt Thalheim/Erzgeb. wird zur Kenntnis genom-
men.
Hochwasserschadensbeseitigung Juni-Hochwas-
ser 2013 - ID 3175; 3207 und 3229 des bestätigten
Wiederaufbauplans der Stadt Thalheim/Erzgeb.,
Vergabeermächtigung
Beschluss-Nr. SR-191-2016
Ja 11, Nein 0, Enthaltungen 0
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt die
Vergabe der Bauleistungen zur Hochwasserschadens-
beseitigung Juni-Hochwasser 2013 für die Maßnah-
men „Instandsetzung Steinsatz Böschung, Fuß-
sicherung Ufermauer, Beseitigung Heger und
Sedimentablagerung im Bereich Untere Hauptstraße,
oberer Bereich“ - Ident-Nr. 3175; „Instandsetzung
Steinsatz Böschung, Ufermauer und Fußsicherung im
Bereich Am Plan“ – Ident-Nr. 3207; „Beseitigung Sohl-
abriss/Kolk, Heger, Instandsetzung Ufermauer, Fuß-
sicherung und Steinsatz Böschung im Bereich Salz-
straße“ – Ident.-Nr. 3229 in Höhe von 1.257.604,73 EUR
(Brutto) an die Firma BMB BAU GmbH, Straße der Ein-
heit 55 in 08340 Schwarzenberg.
Entscheidung des Stadtrates über die Annahme
einer Spende vom 11.03.2016 für das 8.
Thalheimer Osterbrunnenfest
Beschluss-Nr. SR-186-2016
Ja 11, Nein 0, Enthaltungen 0
Der Stadtrat beschließt, die am 11.03.2016 eingegan-
gene Geldspende von der Erzgebirgssparkasse, Gro-

ße Kirchgasse 18, 09456 Annaberg-Buchholz für das
8. Thalheimer Osterbrunnenfest in Höhe von 250,00
EUR anzunehmen.
Entscheidung des Stadtrates über die Annahme
einer Spende vom 11.03.2016 für die Selbsthilfe-
gruppe „Betroffene hilft Betroffenen“
Beschluss-Nr. SR-187-2016
Ja 11, Nein 0, Enthaltungen 0
Der Stadtrat beschließt, die am 11.03.2016 eingegan-
gene Geldspende von der Erzgebirgssparkasse,
Grosse Kirchgasse 18, 09456 Annaberg-Buchholz zur
Weiterleitung an die Selbsthilfegruppe „Betroffene hilft
Betroffenen“ in Höhe von 150,00 EUR anzunehmen.
Entscheidung des Stadtrates über die Annahme
von Spenden im 1. Quartal 2016
Beschluss-Nr. SR-188-2016
Ja 11, Nein 0, Enthaltungen 0
Der Stadtrat beschließt die Annahme und Verwendung
der in der Anlage zur Beschlussvorlage aufgeführten
Geldspenden.
Festlegung der Durchführung der Einwohner-
versammlung 2016
Beschluss-Nr. SR-190-2016
Ja 11, Nein 0, Enthaltungen 0
Der Stadtrat beschließt, die Einwohnerversammlung
im Jahr 2016 am 21.10.2016 in der Turnhalle der
Grundschule Thalheim/Erzgeb. durchzuführen.

Beschleunigtes Zusammenlegungsverfahren
Kirchberg 210193
Anhörungstermin (§ 93 Abs. 2 Satz 2
Flurbereinigungsgesetz)
BEKANNTGABE UND LADUNG
Auf Antrag mehrerer Grundstückseigentümer beabsich-
tigt das Landratsamt Erzgebirgskreis - Obere
Flurbereinigungsbehörde - in Teilen der Gemarkungen
Kirchberg, Lugau, Seifersdorf und Thalheim ein Beschleu-
nigtes Zusammenlegungsverfahren zur Verbesserung
der Produktions- und Arbeitsbedingungen in der Land-
und Forstwirtschaft und für Maßnahmen des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege durchzuführen.
Das geplante Zusammenlegungsgebiet soll folgende Flur-
stücke umfassen:
Gemarkung Kirchberg
187a; 192; 202; 203; 212/1; 212/2; 218; 226a; 227/1; 227/
2; 227/3; 235/1; 235/2; 235/3; 244; 250a; 252; 363/1; 369/
1; 371/3; 377; 378; 379; 380; 381/5; 381/6; 382/3; 383/3;
384; 385; 386; 387; 388; 389; 390; 391; 392; 393; 394;
395; 396; 400
Gemarkung Lugau:
638d; 638e; 638f; 638g; 638h; 638i; 638k; 638/1; 719/2;
730/8
Gemarkung Seifersdorf:
275; 267/3; 276
Gemarkung Thalheim:
1210; 1211; 1220
Für alle Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigten und
Nutzungsberechtigten im geplanten Flurbereinigungs-
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Informationen

gebiet führt das Landratsamt Erzgebirgskreis, Referat
Ländliche Entwicklung und Vermessung
am Donnerstag, dem 16.06.2016, um 17:00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Lugau,
Obere Hauptstraße 26, 09382 Lugau, einen Anhörungs-
termin durch. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.
Die Grundstückseigentümer sollen an der Neuordnung
des Verfahrensgebietes aktiv mitwirken. Da die umfas-
sende Neuordnung des betreffenden Gebiets von erheb-
licher Bedeutung ist, liegt es im Interesse aller Grundei-
gentümer, Erbbau- und Nutzungsberechtigten am

Anhörungstermin teilzunehmen.
In der Versammlung wird eingehend über Zweck und
Ablauf des Zusammenlegungsverfahrens, die zu planen-
den gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen, sowie
über die voraussichtlich anfallenden Kosten und deren
Fördermöglichkeiten aufgeklärt.
Gern beantworten wir Ihre Fragen zum geplanten Ver-
fahren oder nehmen Ihre Hinweise und Anregungen
entgegen, Tel. 03735 601-6249.
Marienberg, den 19.04.2016
Im Auftrag Mehringer (Referatsleiter)

Zum Ende des Jahres möchte unsere
Wanderwegewartin ihr Ehrenamt weitergeben.
Gesucht wird eine Bürgerin oder ein Bürger, die
oder der viel Freude an der Natur und an unserer
Heimatstadt hat. Vorteilhaft wäre es, wenn
handwerkliches Geschick vorhanden ist. Zu den
Aufgaben des Wegewartes gehören u. a.:

Wegweiser in der Innenstadt kontrollieren
Kontrollgänge auf dem Rundweg durchführen
und Schäden an den Bauhof melden
beschmutzte und beschädigte Wegweiser
reinigen und reparieren
diverse Schäden mit Mitarbeitern des Bauhofes
beheben
beschädigte, defekte und aus witterungsbe-
dingten Gründen kaputte Bänke dem Bauhof
melden

Interessenten können sich ab sofort während der
Öffnungszeiten im Rathaus Zi. 2.02 oder auch
telefonisch unter 03721 26226 melden.

WANDERWEGEWART gesucht!

Nächste öffentliche Stadtratssitzung
Am Donnerstag, 26.5.2016  im Ratssaal des
Thalheimer Rathauses, Beginn: 18.30 Uhr -- The-
men und Beschlussvorlagen finden Sie unter
www.thalheim-erzgeb.de (Bürgerinformations-
system) und als Auslage im Rathaus.

Polizeiposten im Rathaus
Sprechzeit: donnerstags von 11 bis 18
Uhr und montags bis freitags bei
Anwesenheit sowie nach Absprache
unter Telefon 03721 26255.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wegen umfangreicher Computerprogrammum-
stellungen muss das Einwohnermeldeamt in
der Zeit vom
18.05.2016 – 27.05.2016 geschlossen bleiben.
In dieser Zeit können Dokumente (Personal-
ausweis oder Reisepass) weder abgeholt noch
beantragt werden.

Nichtamtlicher Teil
Baumaßnahmen zur
Hochwasserschadensbeseitigung

Zur Sicherung der
Ufermauern gegen
Ausspülungen wer-
den große Steine ins
Bachbett gelegt.
Vom Wasser ange-
spülte kleine Steine
verfüllen die Zwi-
schenräume und
schützen damit die
Ufermauer vor
Ausspülungen.

Seit April wird das Bachbett der Zwönitz
instandgesetzt. Besonders an den Uferbefestigungen
werden Sohlabriss (Gesteinsabtragung) und Kolk
(Ausspülungen) beseitigt. Auch sogenannte Heger
(Gesteinsansammlungen an Stellen mit wenig
Strömung) werden abgetragen.
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Stadtgeschehen

Diese Frage wurde, wie jedes Jahr, den 2. und 4. Klassen der
Grundschule zur Brandschutzerziehung in der Feuerwache ge-
stellt. Die Kameraden erklärten es den Kindern genau. Und so
geht es:

1. Notruf 112 absetzen
2. folgende Fragen beantworten:
WER ruft an?
WO brennt es (Ort, Straße, Hausnum-
mer)?
WAS ist passiert?
Die Kinder konnten selbst einmal die 112
wählen und einen Notruf absetzen. Auch
ein kleines Feuer aus einem Brand-
simulationsgerät musste gelöscht wer-
den.

Natürlich wurden auch die Löschfahrzeuge begutachtet und es
gab die Gelegenheit, den Kameraden „Löcher in den Bauch“ zu
fragen. Besonders eindrucksvoll war zu sehen, was passiert,
wenn man brennendes Fett mit Wasser löscht.
Wiener Würstchen und rote „Feuerwehrlimo“ durften natürlich
zum Abschluss nicht fehlen. (Text / Fotos: FFW)

Was macht man, wenn es brennt?

Unser Stadtchor Thalheim
e.V. nahm mit seinem
Jubiläumskonzert zum 25-
jährigen Bestehen am
Wettbewerb um die
Sächsische Chorprämie teil:

Am 4. Juni des vorigen Jahres gaben wir in der Ev.-
Luth. Kirche zu Thalheim nach monatelanger
intensiver Vorbereitung ein bejubeltes Festkonzert mit
Orchesterbegleitung,
welches 260 Gäste
verfolgten und mit
stehendem Applaus
belohnten. Unser Chor
reichte daraufhin die
geforderten Unterlagen
in künstlerisch sehr
ansprechender Form
beim Sächsischen
Chorverband ein und
harrte gespannt der
Dinge.
Die Sächsische Chor-
prämie ist ein Preis, den
der Sächsische Chor-
verband jetzt erstmals für besondere Projekte,
Konzerte, Veranstaltungen und Ideen vergab. Sie
sollen den Chorgesang in Sachsen auf
außergewöhnliche und innovative Weise fördern. Ende
März dieses Jahres entschied das Präsidium des
Verbandes über die Vergabe der drei Prämien.
Und dann kam die Nachricht, dass unser Chor eine
davon gewonnen hat: Die Auszeichnung, mit der 500
Euro verbunden sind. Die Freude war und ist noch

Stadtchor Thalheim gewinnt die Sächsische Chorprämie 2015
riesengroß. Unser vergleichsweise kleiner Chor aus
der „Provinz“ sticht größere und bekanntere aus.
Unsere anspruchsvolle „Arbeit“ wird gewürdigt. Der
Erfolg zeigt, dass unsere Ideen besonders sind und
wir sie auch besonders umsetzen können. „Für uns
alle war unser Festkonzert der beste Beweis, dass
man auch in einer kleinen Besetzung und in einer
kleinen Stadt große Opernchöre mit Erfolg aufführen
kann.“ So hieß es zum Schluss in unserer gelungenen

Bewerbung.Die anderen
beiden Gewinner sind ein
Frauenchor aus Dresden
sowie ein Männerchor
aus Langenbernsdorf bei
Zwickau.

Der Sächsische Chor-
verband ist die Dach-
organisation von über
260 Chören aus ganz
Sachsen mit mehr als
8.000 Sängerinnen und
Sängern. Er entstand im
November 2006 durch

die Fusion von Sächsischem Sängerbund,
Chorverband Sachsen, Musikbund Chemnitz,
Ostsächsischem Chorverband und Westsäch-
sischem Chorverband. Organisiert ist er im
Deutschen Chorverband, der weltweit größten
Vereinigung von Sängerinnen und Sängern mit über
1,7 Mio Mitgliedern.
(Text: Uta Loth i. A. des Stadtchores Thalheim e.V. /
Foto: J. Loth)
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Stadtgeschehen

Am Wochenende
des Monats-
wechsels, also am
30. April und 1. Mai
wurde in unserer
neuen Partner-
stadt Becov nad
Teplou (Petschau
ob der Tepla) in
Tschechien die
Walpurgisnacht mit Hexenfeuern und Feuerwerk so-
wie vielen toll kostümierten großen und kleinen Hexen

gefeiert. Am Sonntag,
dem Maifeiertag, wur-
de es dann ganz bunt
um den hübschen
Marktplatz, im
Schlossgarten, an
der Burg, sowie im
Botanischen Garten
und eigentlich in der
ganzen Stadt südlich
von Karlsbad. Es war
ein wunderbarer An-
blick, eine Stadt in
Farbe, mit vielen
freundlichen Blu-
menarrangements
zu sehen. Insgesamt

zehn Thalheimer folgten gern in Privatinitiative und un-
abhängig voneinander der netten Einladung aus un-
serer Partnerstadt. Mit einem herzlichen Willkommen
wurden sie von vielen Petschauer Einwohner empfan-
gen. Unter ihnen waren die Bürgermeisterin, der Kas-
tellan des Schlosses und der Leiter des botanischen
Gartens sowie ein aus dem tschechischen Fernse-
hen sehr bekannter Garten- und Landschaftskünstlers.

Zu Besuch zum Blumenfest
in unserer blühenden, bunten Partnerstadt Petschau ob der Tepla in Böhmen
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Ein Schatten schwebt durch das Halbdunkel des
Treppenhauses ...
... in der Villa des längst verstorbenen Thalheimer Fabrikanten Bruno Neu-
kirchner. War es vielleicht der ehemalige Hausherr selbst? Angelockt von der
besonderen Musik? Vielleicht wissen die jetzigen Besitzer Katja und Ronny
Kircheis mehr. Mit besonders viel Liebe zum Detail haben sie hier ein Stück
altes Thalheim erhalten und sind ihm bei den aufwändigen Renovierungs-
arbeiten schon einmal begegnet. Vielleicht ist es aber auch ein Engel, der von
Johannas Stimme in den hohen Raum steigt. Das klingt völlig verrückt? Nein,
CAT Henschelmann und seiner Tochter Johanna verzauberten am 16. April
2016 ihre Gäste an einen der immer beliebteren Kulturabende in der Neu-
kirchner Villa. Traditionelle schottische und irische Musik, vorgetragen voller
Gefühl und Leidenschaft, holten Katja und Ronny Kircheis mit den beiden ins
Erzgebirge. Zauberhaft! (Red.)

Das nächste Konzert findet am 22. Mai, 17 Uhr mit Jeanine Vahldiek
Band statt.

Das Blumenfest gehörte, wie auch zwei weitere Ver-
anstaltungen in Petschau, zum Partnerschafts-
programm unserer beiden Städte.
Die nächsten Einladungen nach Tschechien sind zur
Wanderung zu den Mineralquellen in der wunderschö-
nen Petschauer Region am 11. Juni 2016 und zum
Petschauer Fest vom 15. bis 17. Juli 2016.
In der Hoffnung einer regen Beteiligung aus Thalheim,
möchten wir uns bei unseren Partnern und Freunden
in Petschau für den immer so netten und lieben Emp-
fang sowie für die Einladung zu ihren Festen und Ver-
anstaltungen bedanken! (Text: Red. / Fotos: M. Weißbach)
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Kurz notiert

Besondere Aktionen im Mai
Wer als regelmäßiger Blutspender einen oder
mehrere Erstspender zu einem DRK-Blutspen-
determin in unserer Region mitbringt, erhält im
Rahmen der Aktion „Spender werben Spender“ eine
attraktive DRK-Editionstasse. Jeder Erstspender
erhält zudem ein Begrüßungsgeschenk als
Dankeschön für seinen Einsatz als Lebensretter.
Also – Weitersagen lohnt sich!

Machen Sie mit und retten Sie Leben!
Vielen Dank, Ihr DRK-Blutspendedienst
Die nächste Möglichkeit
zur Blutspende besteht:
am Montag, 23.05.2016
von 15:00 bis 19:30 Uhr
Grundschule Thalheim, Kantstraße 36

Spielnachmittage
für Kinder, die noch keine Kita besuchen

Wer kennt unsereWer kennt unsereWer kennt unsereWer kennt unsereWer kennt unsere
erzgebirgische Heimat (5)?erzgebirgische Heimat (5)?erzgebirgische Heimat (5)?erzgebirgische Heimat (5)?erzgebirgische Heimat (5)?

Liebe Leserinnen und Leser,
um welches bekannte und zu besichtigende Bau-
werk unserer Region handelt es sich?

a) St. Annenkirche
Annaberg-Buchholz

b) Wachturm Geyer

c) St. Wolfgangs-
kirche Schneeberg

Auflösung der Aprilaufgabe:
Die auf der Mundartuhr angezeigte Uhrzeit „zwee
Ziffern äns“ lautet amtlich 12.10 Uhr.
(Text / Foto: E. Börner)

JUNI-TERMINE:
• Kinderland am Steinberg:

Mittwoch, 8. und 22. Juni
• Bienenkorb (Diakonie):

Mittwoch, 1. Juni, 15 Uhr Kinderfest
• Sonnenschein (Lebenshilfe e. V.):

Mittwoch, 1. Juni Familienwanderung zur
Tabakstanne - Start 15 Uhr an der Kita

Arbeitsgruppe
für Umwelttoxikologie e.V.

Wasser- und Bodenproben
Do, 9. Juni 2016  von 11.00 – 12.00 Uhr
im Rathaus
Sofortanalyse von Wasser auf pH-Wert und
Nitratkonzentration
Analysen auf Trinkwasserqualität
Brauchwasseranalysen
Analysen für Aquarienwasser
Benötigt wird mind. 1 Liter Wasser in einer Kunst-
stoff-Mineralwasserflasche
Bodenanalyse für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung
Bodenanalyse auf Schwermetalle
Benötigt wird insgesamt ca. 500 Gramm Erde
aus verschiedenen Stellen des Gartens
Alle  Analysen sind kostenpflichtig.
www.afu-ev.org
Tel./Fax. 03727 976311

Der Landschaftspflegeverband
„Zschopau-/Flöhatal“ e.V.
bietet Landnutzern eine
Naturschutzberatung und
-qualifizierung für ihre Flächen an.

Wir informieren zu folgenden Schwerpunkten:
Information über Schutzziele und Anforderungen
des Naturschutzes im Betrieb sowie der
Fördermöglichkeiten
schlagbezogene Information und Beratung sowie
Abstimmung geeigneter Bewirtschaftungs- und
Pflegemaßnahmen
detaillierte fachliche Einschätzung von Flächen für
Naturschutzmaßnahmen, speziell Acker-
maßnahmen und Maßnahmen zur Honorierung
artenreichen Grünlandes (EOH)

Die Beratung ist kostenlos.
Ansprechpartner :
Heike Rossa und Marina Bachmann
Tel. 03735/66812-31
email: info@lpv-pobershau.de
Die Naturschutzberatung wird im Rahmen der Richt-
linie „Natürliches Erbe (RL NR/2014) aus Mitteln der
Europäischen Union (Europäischer Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes -
ELER) und des Freistaates Sachsen gefördert.
www.eler.sachsen.de
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Kurz notiert

BLAUES KREUZ IN DEUTSCHLAND
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung

für Alkoholkranke und Suchtgefährdete
sowie deren Angehörige und Freunde

Aktuelle Veranstaltungstermine:
21. Mai 2016

4. und 18. Juni 2016
im Ev. Kirchgemeindehaus,

Chemnitzer Straße 2
Kontaktaufnahme telefonisch und durch

Hausbesuch ständig möglich:
Herr Wieland, Tel. 03721 286339
Herr Gerlach, Tel. 03725 22901

ACHTUNG! Verkehrsbehinderung!
37. Erzgebirgs-Rundfahrt
Rad-Bundesliga/Männer

am 22. Mai 2016
In der Zeit von 12.45 Uhr bis 13.15 Uhr
kommt es zu Verkehrsbehinderungen

in der Ortsdurchfahrt Thalheim.

Münzbestimmung und
Werteinschätzung

am 11. Juni 2016
im Café „Wiesenmühle“, Chemnitzer Straße 48
14.00 - 15.45 Uhr Beratung zu

numismatischen Fragen
16.00 Uhr Vortrag zu

„Gajus Julius Caesar“
Gäste herzlich willkommen!

Numismatischer Verein Stollberg e. V.

„TRAU DIR‘S ZU“
Schülerbands und Solisten musizieren

am 22. Mai 2016
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

im Brauereigasthof Zwönitz
Zu hören sind Schüler

von Oberschulen und Gymnasien.
Gäste willkommen! Eintritt frei!
Näheres unter Tel. 0162/6539428

Frühstück für Leib & Seele
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat

von 9 bis 11 Uhr
im Thalheimer Teelicht e. V.

Stadtbadstraße 22 (Vereinshaus)

26. Mai Gesund und fit
Tipps von Physiotherapeutin

Jana Wyrembek

9. Juni 10-jähriges Jubiläum
unseres „Frühstücks
für Leib & Seele“

Musik mit Dr. Oelschlegel & Band
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25.06.-02.07.2016 16.07.-23.07.2016
02.07.-09.07.2016 23.07.-30.07.2016

09.07.-16.07.2016
Neu! Schnupperwoche

30.07.-04.08.2016  für nur 155 EUR
Infos & Anmeldungen:

Tel. 03731-215689 +++ www.ferien-abenteuer.de
Adresse des Ferienlagers:

Kinder- und Jugendcamp Naundorf
Alte Dorfstr. 60, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf

Sommer-Ferien-Abenteuer
für Kinder von 6 bis 16 Jahren

Sommer-Ferienlager in Zethau
„Grüne Schule grenzenlos“ e.V.

für Kinder von 7 bis 14 Jahren
Themen:

Ferienspaß im Erzgebirge
Wildniscamp (ab 10 Jahre)

Manege frei!
Infos & Anmeldung:
Tel. 037320 8017-0

www.gruene-schule-grenzenlos.de
Zethau 93, 09619 Mulda

„Mit Volldampf in den Frühling“„Mit Volldampf in den Frühling“„Mit Volldampf in den Frühling“„Mit Volldampf in den Frühling“„Mit Volldampf in den Frühling“
von Mai bis Ende Oktober jedes Wochenende

Infos zum Fahrplan und Platzreservierung
unter Tel. 037 343 / 80 80 37

oder per E-Mail unter verein@pressnitztalbahn.de
Interessengemeinschaft Pressnitztalbahn e.V.

Thalheim_04  13.05.2016  10:07 Uhr  Seite 7



Seite 8 Ausgabe 05/2016

Sport

Nach einer tollen Saison mit 10 Siegen in 10
Punktspielen wurde die weibliche B-Jugend der
NSG Burkhardtsdorf/Thalheim verdient Kreis-
meister. Der Erfolg zeigt die hervorragende Ent-
wicklung der Mannschaft im Laufe der
vergangenen Monate. Möglich wurde diese durch
eine hohe Trainingsbeteiligung sowie durch die
große Motivation und den Ehrgeiz der Mädels. So
konnte der Kreismeistertitel nach Platz 4 im Vor-
jahr diese Saison ins Zwönitztal geholt werden.
Ein weiteres Saisonziel bleibt nun noch der Sieg
im Kreispokal. Doch bevor hierzu am 29.05.2016
ab 12 Uhr in der Eurofoam-Arena in
Burkhardtsdorf die entscheidenden Spiele ange-
pfiffen werden, machten die Handballerinnen über
Himmelfahrt ihre Saisonabschlussfahrt an die Ostsee. (Text: M. Slomke / Foto: C. Günther)

Unsere B-Jugend-Handballerinnen sind Kreismeister

Am 30.04.2016 wurde im Schulschwimmzentrum
„Sonnenbad“ in Schwarzenberg der Vorwettkampf im
Schwimmen des Altkreises Stollberg durchgeführt. Das
Finale der Wettkämpfe in dieser Sportart wird in die-
sem Jahr für den Erzgebirgskreis am 11.06.2016
ebenfalls in Schwarzenberg ausgetragen.

Vorwettkampf zu den Erzgebirgsspielen 2016

Die „Schwimm-Küken“ vom SV Tanne Thalheim e. V,
Abteilung Schwimmen: Mia Matetschk (8), Mia Blei
(7), Paula Seidel (8) und Elina Lang (8) (von links)

Der Gastgeber SV Tanne Thalheim, Abt. Schwimmen
hatte bei 26 Wettkämpfen mit insgesamt 499 Einzel-
starts ordentlich zu tun.

(Text / Fotos: W. Seidel)

14. Thalheimer Cross-Duathlon bei fast winterlichem Wetter
Auszug aus den Ergebnislisten
Einzelstarter über 6 km Lauf/20 km Bike/3 km Lauf
Männer: Florian Eigner (Einsiedler Skiverein) 01:22:23 Std.
Frauen: Camilla Eigner (ATSV Gelobtland) 01:37:48 Std.
(einzige Starterin)
Einzelstarter über 3 km Lauf/10 km Bike/1,5 km Lauf
Männer: David Mehner (FSV Krumhermersd.) 00:42:29 Std.
Frauen: Alexandra Clauß (Eins. Skiverein) 00:54:35 Std.
Junioren: Willy Schwarz (RSV Team Riedel) 00:49:14 Std.
Staffel über 6 km Lauf/20 km Bike/3 km Lauf
Männer: Lars Wendler/Mario Heidrich 01:17:56 Std.
Mixed: Juliane Pella/Rico Lasseck 01:24:37 Std.
Frauen: Julia Rimpl/Katrin Taubert 01:40:44 Std.
Staffel über 3 km Lauf/10 km Bike/1,5 km Lauf
Jungen: Otwin Knaak/Richard Böhme 00:46:54 Std.
Mädchen: Leoni Schulz/Christiane Drechsel 01:00:53 Std.
(als Team „Fahrradbergabschieber“)
Ergebnisse unter www.mountria.de

Trotz Kälte, Wind und vereinzelter Schneeflo-
cken fanden 141 Sportlerinnen und Sportler den
Mut, zum Start. Laufen und Mountainbiken stan-
den wie jedes Jahr auf dem Programm vom
Wettkampfausrichter „Team Mountria“ (FFSV e.
V.). (Text / Foto: Team Mountria)
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Sport

Zum 13. Mal haben Thalheims Ringer am 9. April 2016
einer der einflussreichsten Persönlichkeiten ihrer
Vereinsgeschichte gedacht. Zum Wolfgang-Bohne-
Gedächtnisturnier im Sportpark kamen 320 Athletinnen
und Athleten aus 38 Vereinen
und vier Nationen. Sie sorgten
einmal mehr für viel Wirbel auf
den fünf Matten beim größten
Nachwuchs-Wet tbewerb
Ostdeutschlands.
Nach exakt neun Stunden und
17 Minuten, Einmarsch und
Siegerehrung mitgerechnet,
fand der Wettkampf im
Thalheimer Sportpark sein
Ende. In insgesamt 545
Kämpfen der Jugend E, D und
C sowie bei den weiblichen
Schülern und Jugendlichen
kürte sich der RSV Rotation
Greiz mit 79 Punkten zur
stärksten Mannschaft, knapp
vor dem gastgebenden RVT
(77) und dem von Ralph
Piterek unterstützten SV
Preußen aus Berlin (70). Nicht
unerheblichen Anteil am
Triumph der Thüringer hatte
die Ringer- und Boxerfamilie
Suttner, die in Mannschaftsstärke angereist war und
die Hälfte der 16 Starter der Thüringer stellte - und
diese fast ausnahmslos in die Medaillenränge brachte.
Auf Seiten der Gastgeber wusste einmal mehr Sophie
Krauß (weibliche Jugend, 43 kg) zu überzeugen. Sie
schlug sowohl die Polin Aniela Karczmitowicz (ZTA
Zgierz) als auch Berta Buder (Preußen Berlin) und
stieg als einzige der 25 Drei-Tannen-Städterinnen und
-städter ganz nach oben auf‘s Siegerpodest. Vor allem
aufgrund von Erkrankungen hatten die Gastgeber im
Vergleich zur Meldeliste doch erheblichen Aderlass zu
verkraften und verpassten somit den vierten Erfolg in
der Gesamtwertung um Haaresbreite. Daneben
hagelte es jedoch vor allem Silber- und
Bronzemedaillen für die Zwönitztaler.
Weiterhin gab es jede Menge gute Platzierungen und
auch qualitativ hochwertige Duelle zu verfolgen. So
beispielsweise im am stärksten von den 59
Gewichtsklassen besetzten Limit bis 34 Kilogramm
in der Jugend D. 21 Teilnehmer kämpften hier um die
bis Platz sechs ausgelobten Medaillen und Pokale -
letztlich setzte sich Magomed Astemirov vom
Luckenwalder SC durch, vor Yasim Salamov (KFC
Leipzig) und dem stark auftrumpfenden Pascal
Redwitz vom RVT. Dessen Vereinskameraden, die
Brüder Karl und Paul Ebert, landeten auf den Rängen
acht und 11.
Äußerst stark besetzt waren auch einzelne
Gewichtsklassen in der Jugend C. Hier wurden bis zu

Wolfgang-Bohne-Gedächtnisturnier 2016: Teilnehmer-Rekord knapp verfehlt
sieben Durchgänge absolviert. In Szene setzen konnte
sich dabei beispielsweise Erik Negwer vom RV
Eichenkranz Lugau, der im Limit bis 31 kg nur dem
schier unbezwingbaren Greizer Ibrahim Galamatov

den Vortritt lassen musste,
Damian Kunz aus Thalheim
landete auf dem Bronzerang.
Die Lugauer kamen mit ihren
17 Teilnehmerinnen und
Teilnehmern letztlich auf dem
neunten Platz der
Teamwertung.
Einige neue Vereine waren
auch am Start: so etwa
Gwardia Warschau mit fünf
Ringern. Bei der Siegerehrung
gab es aus den Händen von
Thalheims Frank Graube dafür
den Sonder-Pokal für die
weiteste Anreise. Einziger
Starter der ebenso erstmals
vertretenen SG Drei Gleichen
Mühlberg (Thüringen) war
David Barth. Er gewann
Bronze in der Jugend D bis 27
kg.
Gute Noten gab es am Ende für
die Kampfrichter, die u.a. durch
Petra Pradeova (Tschechien)

unterstützt wurden. „Es war sehr anstrengend, machte
aber auch Spaß“, meinte etwa Gelenaus Zweitliga-
Kämpfer Stefan Saul, der für Preußen Berlin pfiff. Auch
die Organisatoren heimsten Lob ein. Gegen 22 Uhr
war der Abbau in der Halle beendet und für viele Helfer
endeten zwei Wochen harter Arbeit. Dafür gab es Lob
vom Vereins-Chef Holger Hähnel, der sich herzlich für
die Unterstützung, auch zu den vorangegangenen
Deutschen Meisterschaften, bedankte.
(Text. M. Thriemer / Fotos: S. Krebs)
Thalheimer Platzierungen:
Platz 2 für: Paula Haase (21 kg), Vin Bräuer (31 kg),
Nick Schneider (27 kg), Matti Rosenau (42 kg)
Platz 3 für: Julie Drechsel (29 kg), Laura Colditz (40
kg), Sophie Krauß (43 kg), Boas-Bertram Böttger (21
kg), Lennard Brunner (25 kg), Jason Köhler (34 kg),
Oskar Kolonko (29 kg), Pascal Redwitz (34 kg), Erik
Stoll (38 kg), Timo Opitz (42 kg), Damian Kunz (31
kg), Jonas Hofmann (42 kg)
Platz 4 für: Tim Müller (34 kg)
Platz 5 für: Finn Löffler (31 kg)
Platz 6 für: Justin Nagler (46 kg)
Teamwertung:
1. RSV Rotation Greiz 79 Punkte
2. RV Thalheim 77
3. Preußen Berlin 70
4. KSV Pausa 48
5. Sokol Kladno (CZ) 35
6. ZTA Zgierz (PL) 31
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Stadtgeschehen

Michael Broda liebt die Natur seiner Heimatstadt, kennt
jedes Vögelchen, das uns im Frühling mit seinem fröh-
lichen Zwitschern weckt. Das nun wieder wissen auch
seine Nachbarn, so auch Herr Nowack. Herr Nowack
und Herr Broda trafen sich zufällig am Samstagvor-
mittag auf der Straße und Herr Nowack erzählte
Michael Broda von einem größeren Vogel, den er schon
seit vier Tagen ganz aufgeregt an der leerstehenden
Fabrik auf der Helenenstraße beobachtet hatte. Er
käme ab und zu mit einer Maus im Schnabel, flöge
zum oberen Stockwerk an ein kaputtes Fenster, wo
ein zweiter Vogel zu sehen sei. Herr Broda konnte sich
nicht vorstellen, dass ein Greifvogel in dieser Jahres-
zeit schon Junge zu versorgen habe und ging mit sei-
nem Nachbarn zur Fabrik. Recht entsetzt stellten die
beiden Männer fest, dass ein Turmfalke in der oberen
Etage des Gebäudes gefangen sein musste. Nun war
Eile geboten. Da in Thalheim jeder jeden kennt, wurde
schnell herausgefunden, dass im Fabrikgebäude re-
gelmäßig sonntags ein Hausmeister seine Runde
macht. Und wer der Hausmeister ist, stand ebenfalls
bald fest. Hausmeister Wieland ließ sich davon über-
zeugen, seine Runde auf den Samstagnachmittag zu
verlegen. Der ebenfalls als Naturfreund bekannte
Matthias Teubner aus der Hofackersiedlung wurde
noch als fachkundiger Helfer hinzugezogen. Herr
Nowack brachte Tochter und Schwiegersohn und ein
Netz mit und so machten sich die sechs  Retter ge-
meinsam auf den Weg.  Was sie fanden, erschreckte
sie noch mehr: Ein Turmfalkenweibchen war durch die
kaputte Scheibe zwar hinein geflogen, aber unmittel-
bar dahinter an eine zweite Fensterscheibe geprallt und

abgestürzt. Sie war gefangen zwischen den Schei-
ben eines Doppelfensters. Ihr Männchen versuchte nun
ganze vier Tage lang, sein Weibchen mit Futter zu ver-
sorgen, immer in der Hoffnung, sie fände den Weg ins
Freie. Wären unsere Helfer um Michael Broda nicht
gewesen, wäre das allerdings nie passiert. Aber die
Geschichte geht weiter. Von Abenteuerlust und weibli-
cher Neugier getrieben, ging Herrn Nowacks Tochter
in die darunterliegende Etage und fand dort einen zwei-
ten Gefangenen. Dieser konnte zwar im leeren
Fabriksaal umher fliegen, aber ohne seine Retter wäre
auch er verhungert.

Turmfalken sind heimi-
sche Greifvögel, die
gerade einmal 250 g
schwer und etwa 35
cm groß sind. Der
NABU schrieb zum
„Vogel des Jahres
2007“ auf seiner
I n t e r n e t s e i t e
(www.nabu.de): „In
Deutschland leben
knapp 50.000 Turmfal-

ken-Paare, im gesamten Mitteleuropa nur rund 90.000
Brutpaare. Wir tragen also Verantwortung für den Er-
halt dieser Art. In Europa gibt es insgesamt etwa
350.000 Brutpaare. Der Turmfalke ist damit die häu-
figste Falkenart in Europa.“
Es ist schön und vor allem dankenswert, dass es
in Thalheim solche verantwortungsvollen Leute
gibt. (Text: Red. / Foto: M. Broda)

Turmfalken in Not

... und Familien auf Tour

Himmelfahrtstag: Starke Männer ...

Und am Ende des sonnigen Tages trafen sich alle wieder in der Rentnersruh.

Die Sonne meinte es auch zum Himmel-
fahrtstag wieder ausgesprochen gut.
Bereits frühmorgens waren die ersten
Wanderer unterwegs, um im Waldcamp
und auf der Tabakstanne zu rasten. Vielen
Dank an alle Veranstalter für die schönen
Momente. (Text / Fotos: Red.)
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Historisches

Thalheims verschwundene Häuser

Hauptstraße 45 „Martin-Max-Haus“
Texte und Fotos stellte der Heimatkundliche Verein Thalheim/Erzgebirge e. V. zur Verfügung.

Dieses Haus ließ 1728 der ehemalige Oberförster Johann Georg
Löhr erbauen. Es folgten mehrere Generationen von Strumpf-
wirkermeistern, die hier ihr Handwerk ausübten.
1775 lag der Kaufpreis dieses Hauses mit Garten bei 70 Talern
und 1829 bei 465 Talern.
Von 1891 bis 1925 wurde ein Kohlenhandel betrieben, parallel
dazu 1909 bis 1923 eine Wirkwarenhandlung. Ab 1925 befand
sich im Haus ein Geschäft für Seife, Süßwaren, Kaffee und Ta-
bakwaren.
Seit 1936 betrieb dann der Elektromeister Max Martin in dem
Gebäude sein Geschäft, bis es 1972 abgerissen wurde.

„Martin-Max-Haus“ um 1967

Links vom Gebäude steht der Verkaufs-
pavillon von Max Martin. Dem Haus ist

sein hohes Alter von rund 240 Jahren
deutlich anzusehen.

Kein schöner
Anblick: die mit
Brettern ver-
schalte Giebel-
wand beginnt
sich aufzulösen.

li.: Das baufälli-
ge Gebäude um
1970: am Fach-
werk sind bereits
starke Schäden
auszumachen.
re.: Abriss 1972

Heute befindet sich auf dem Grundstück ein Parkplatz
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Firmen und Vereine

Genau seit 20 Jahren sind wir nun in Thalheim für Sie vor Ort und können
stolz darauf sein. Denn wer mit Versicherungen, Vorsorge und Finanzen
bestehen will, braucht das Vertrauen seiner Kunden. Sie verlassen sich
darauf, dass im Schadensfall jemand da ist, der ihnen beisteht und sich
um alles Nötige kümmert. Sie wollen mit einem guten Gefühl der Sicherheit
in die Zukunft blicken, weil jemand an alles gedacht hat, um sie optimal zu
schützen. Indem wir dieses Vertrauen annehmen, übernehmen wir große
Verantwortung. Dessen sind wir uns bewusst und beraten Sie umfassend
und individuell. Damit Ihr Versicherungsschutz zu Ihnen und Ihrem Leben
passt. Alle relevanten Risiken sind abdeckt und Sie bezahlen nur, was Sie

wirklich brauchen. Mit der LVM Versicherung haben wir einen optimalen Partner an unserer Seite, dem das
wichtig ist, was auch uns am Herzen liegt: Sie! Das zeichnet die LVM als Versicherungsverein auf Gegenseitig-
keit aus, den Kunden optimal Schutz zu bieten. Schenken Sie uns in Zukunft weiterhin Ihr Vertrauen. Wir laden
jeden Kunden bzw. Geschäftsfreund zu einem Gläschen Sekt in unser Büro ein, der mit uns auf unser 20-
Jähriges anstoßen möchte! Ihr Konrad Hampel (Versicherungsfachmann)
Büro: Stollberger Straße 23 +++ Telefon 03721 271000 +++ www.hampel.lvm.de

Agenturjubiläum - 20 Jahre LVM Konrad Hampel

Viele Menschen
sind auch im hohen
Alter noch rüstig
und fit. Dennoch
kann es
geschehen, dass
man in eine
missliche Lage
gerät, stürzt oder

Hilfestellungen benötigt. Zu wissen, dass bei einem
Sturz rasch Hilfe über die 24-Stunden besetzte
Servicezentrale vermittelt werden kann, gibt Sicherheit
für ein selbstbestimmtes Leben in der eigenen
Wohnung. Schon ein Knopfdruck am Handsender
genügt und eine Verbindung zur Servicezentrale des
Deutschen Roten Kreuzes wird aufgebaut. Jeden Tag
und rund um die Uhr werden je nach Bedarf Angehörige,
Freunde, die Pflegekraft oder der Rettungsdienst
benachrichtigt.
Entlastung für pflegende Angehörige –
ein Angebot, das man kennen sollte
Mit dem DRK Hausnotruf und Assistenzdienst für
Sachsen und Sachsen-Anhalt können pflegende
Angehörige ohne schlechtes Gewissen und mit der

Gewissheit, ihre Lieben in guten Händen zu wissen,
ausspannen und neue Kräfte sammeln.
Die Leistungen im Überblick
• Hausnotruf und Lösungen für unterwegs
• schnelle Hilfe in allen Lebenslagen
• mobile Kommunikationslösungen wie das

seniorenfreundliche Tablet DRK.asina
• 24-Stunden besetzte Hausnotruf- und Service-

zentrale
• persönlicher Ansprechpartner und persönliche

Beratung zu Hause
• regionale Schlüsselaufbewahrung
• 24-Stunden Hausnotrufeinsatz
• Wege-der-Hilfe-Plan, Benachrichtigung von Freun-

den, Angehörigen, Pflege- oder Rettungskraft
• Vermittlung von Betreuungsleistungen (Einkaufs-und

Fahrdienst, Menüservice, Handwerkerdienste, Hilfe
im pflegerischen, sozialen und hauswirtschaftlichen
Bereich, persönlicher Assistent, Kinderbetreuung)

Beratung und Informationen unter der
gebührenfreien DRK-Servicerufnummer:
08000 365 000 … 365 Tage im Jahr!

Im Notfall genügt ein Knopfdruck

Frische Brötchen und mehr
Die Bäckerei Jähn hat eine neue Filiale eröffnet
Besonders für ältere Bewohner des Gebietes Tannenstraße ist der
kleine Laden der Bäckerei Jähn eine Bereicherung und
Erleichterung. Neben dem gewohnt guten Brot, den frischen
Brötchen und dem leckeren Kuchen gibt es auch ein kleines
Sortiment an Waren des täglichen Bedarfs. Den Stadtanzeiger gibt
es hier natürlich auch pünktlich an jedem 3. Mittwoch im Monat.
Tannenstraße 22 (ehem. Kaisers Laden)
Öffnungszeiten:
Montag 6.30 bis 13.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 6.30 bis 16.00 Uhr
Sonnabend 6.30 bis 10.30 Uhr
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Firmen und Vereine

Im Jahre 2011 kontaktierte das Management von Kathy
Kelly, der berühmten Frontfrau der ehemaligen Kelly-
Family, unseren Stadtchor über unsere Internetseite.
Plötzlich war da eine Anfrage da, ob man miteinander
singen und ein großes Konzert veranstalten könnte.
Ja, man konnte bekanntlich. Und in der Eröffnungs-
woche des „Bürgergartens“ Stollberg war es das best-
besuchte Konzert gewesen. Ein Höhepunkt in der
Chorgeschichte.
2015 war sie wieder da, eine Anfrage bezüglich eines
großen Konzertes. Diesmal suchten wir sofort den Ural
Kosaken Chor als Gesangspartner aus. Nein, es hat
nichts mit Politik zu tun. Die russische Musik ist das
uns Interessierende. In ihrer Seele finden sich tiefe
Emotionen von Heiterkeit bis Besinnlichkeit und darüber
hinaus viel Menschlichkeit. Und außerdem: Können wir
doch nun einige Russisch-Kenntnisse wiederbeleben.
Los ging es am Samstag, dem 16. Januar 2016, mit
einer öffentlichen Probe, zu der sieben neue Sänger-
innen und Sänger kamen. Nun, nicht alle sind geblie-
ben. Doch fünf von ihnen zählen schon fast zum

Nicht nur das: Stefan Wirth blickt zudem auch auf 40 Jahre Berufserfahrung im
Baugewerbe zurück. Das bürgt für Qualität und Vertrauen. Während seine Frau
ihn im Büro unterstützt, ist Sohn Tobias mit seinen fünf Bauleuten  unterwegs,
um verschiedenste Arbeiten rund um Aus- und Umbau, Pflasterverlegung, Tro-
ckenlegung usw. auszuführen. Gearbeitet wird hauptsächlich für privat in und
um Thalheim, hin und wieder auch in öffentlichen Einrichtungen wie z. B. in
unserer Oberschule bei der Renovierung der Turnhalle. Kurze Anfahrtswege zu
den Baustellen lassen Raum für Flexibilität und schlagen sich natürlich auch
auf günstige Preise nieder. Wir wünschen weiterhin volle Auftragsbücher!

Baugeschäft Stefan Wirth +++ Lessingstraße 21 +++ Telefon 03721 85321

Der Stadtchor Thalheim singt mit dem Ural Kosaken Chor - Wie es dazu kam?
Stamm unseres Chores. Dabei ist auch Oksana, eine
russisch sprechende Kasachin, die schon viele Jahre
mit ihrer Familie in Thalheim lebt. Sie gibt uns wertvol-
le Hinweise zur russischen Sprache.
Wieder gelernt haben wir in der anstrengenden
Probenzeit nicht nur russische Volkslieder wie
„Katjuscha“, sondern auch russische Schlager. Von
denen gibt es – man will es kaum glauben – einige
weltbekannte. Sie sollten sie hören. Und dann erneu-
erten wir altrussische Gesänge wie „Tebje pajom“, wel-
ches wir schon seit einigen Jahren singen. (Text: U. Loth)
Liebe Leser, kommen Sie zu unserem Konzert am
Samstag, dem 4. Juni 2016 im „Bürgergarten“
Stollberg. Sie werden erfüllt mit Musik der verschie-
densten Art.
Kartenvorverkauf (bis 27. Mai 2016):
„Apotheke am Rathaus“ Thalheim,  Geschäftsstelle
der „Freien Presse“ Stollberg, „Das Dürer“ Stollberg,
Richter-Reisen Lugau sowie über den Stadtchor
Vorverkaufspreis 19,80 EUR bei freier Platzwahl
(Abendkasse 23,00 EUR)

Der Duft von frisch gebackenen, warmen Brötchen liegt in der Luft. Der Familien-
tradition folgend bietet Grit Engelhardt mit ihrem Team jetzt wieder Frisches in eige-
ner Regie unter dem allseits bekannten Namen „Affbäck“ an. Was sie nicht selbst
herstellen, beziehen sie aus der Region, so wie Wurst und Schinken für die gut be-
legten Brötchen in ihrer Auslage, Wiegebraten, Wiener und Knacker. Das alles, aber
natürlich auch mit Käse, Ei oder Feinkostsalaten belegte Brötchen und auch würzige oder leichte Tagessuppen
gibt es zur Frühstücks- oder Mittagszeit, dazu Kaffee, Tee oder etwas Kühles. Bei Kuchen, Brot und Brötchen
unterstützt sie die Bäckerei „Brückner“. Probieren
sollte man unbedingt das nur hier erhältliche Drei-
Tannen-Brot und das würzige Thalheimer Dunkel.
Gerade jetzt zur Sommerzeit freuen sich alle Le-
ckermäuler auf Eis. Grit Engelhardt macht Softeis
und erfrischenden Frozen-Yoghurt (Joghurteis).
Verschiedene Toppings, wie Schokostückchen,
Beeren oder Knuspermüslis, bringen viel Ab-
wechslung obendrauf. Viel Erfolg an Familie
Engelhardt und vielen Dank für die Geschäfts-
eröffnung.
Gartenstraße 19 +++ Telefon 03721 2682345
Öffnungszeiten:
Montag 6.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 6.00 bis 17.30 Uhr
Sonnabend 6.30 bis 10.30 Uhr

Neuer Laden an bekanntem Platz

Handwerker von hier - 25 Jahre Baugeschäft Stefan Wirth
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Jubilare

Geburtstage im Mai 2016Geburtstage im Mai 2016Geburtstage im Mai 2016Geburtstage im Mai 2016Geburtstage im Mai 2016Stand 21.04.2016

Siegfried Weller
85. Geburtstag

70 Jahre Monika Köhler
70 Jahre Claus Dannemann
75 Jahre Ursula Rehm
75 Jahre Edda Ißler
75 Jahre Wolfgang Günther
75 Jahre Joachim Scheibner
75 Jahre Ursula Rehm

Wir wünschen Gesundheit, Glück und Lebensfreude.Wir wünschen Gesundheit, Glück und Lebensfreude.Wir wünschen Gesundheit, Glück und Lebensfreude.Wir wünschen Gesundheit, Glück und Lebensfreude.Wir wünschen Gesundheit, Glück und Lebensfreude.

75 Jahre Monika Herold
78 Jahre Gerhard König
78 Jahre Helga Pomp
80 Jahre Edith Schüppel
80 Jahre Rudolf Roßleben
80 Jahre Christa Kröpfl
80 Jahre Brigitte Lindner

90 Jahre Elsbeth Bürger
90 Jahre Elfriede Böttcher
90 Jahre Else Schulze
90 Jahre Gerhard Jung
90 Jahre Günter Nestler
90 Jahre Anneliese Nobis
95 Jahre Elise Ebert

Hochzeitstage im MaiHochzeitstage im MaiHochzeitstage im MaiHochzeitstage im MaiHochzeitstage im Mai
Eiserne Hochzeit

Elisabeth und Gerhard Hengst
Diamantene Hochzeit

Katharina und Stefan Leskovitz
55. Hochzeitstag

Elke und Rainer Aurich
Goldene Hochzeit

Brigitte und Manfred Dziomber
Helga und Bernd Kramer

Wie schön, dass du geboren bist.Wie schön, dass du geboren bist.Wie schön, dass du geboren bist.Wie schön, dass du geboren bist.Wie schön, dass du geboren bist.

Waltraut und Werner Melzer
feierten Eiserne Hochzeit

Gerda Einenkel
95. Geburtstag

Elli Becher
90. Geburtstag

Elli Becher feierte ihren Geburtstag bereits im März. Wir bitten Frau Becher
herzlich um Entschuldigung, dass wir ihr Bild noch nicht veröffentlichten.GalerieGalerieGalerieGalerieGalerie

Veröffentlichung im Thalheimer Stadtanzeiger (zur Abgabe im Rathaus)
Ich stimme bis auf Widerruf zu:

der Veröffentlichung meines Geburtstages mit
Altersangabe im Thalheimer Stadtanzeiger

dem Besuch des Bürgermeisters oder eines
Vertreters anlässlich meines 91. und jedes
weiteren Geburtstages

Name, Vorname

Straße, Nr.

Geburtsdatum

Datum, Unterschrift

Theo Broda
geboren am 18. Februar 2016

Berta Loreen Weiß
geboren am 26. März 2016

Nils-Pascal Konrad
geboren am 5. April 2016

Amilia Fritzsch
geboren am 22. April 2016
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Veranstaltungen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender
mehr Infos unter: www.thalheim-erzgeb.de oder bei Facebook: www.facebook.com/thalheim.im.erzgebirge

20.05. 18.30 Uhr Clubmeisterschaft  Skat, 5.Turnier, Gaststätte „Zum Deutschen Eck“

22.05. 17.00 Uhr Neukirchner Villa: Jeanine Vahldiek Band

26.05. 18.00 Uhr Geselliger Kraft- und Visionskreis im Tipi am Feuer
Waldcamping, großes Tipi

27.05. 18.30 Uhr Stadtmeisterschaft Skat, Gaststätte „Sportlerheim“

28.05. 15.00 Uhr Fußball Männer 1 - VFC Plauen 2, Waldstadion

29.05. 15.00 Uhr Fußball Männer 2 – ESV Eintracht Thum Herold, Waldstadion

04./05.06. ADAC 3 Tannen-Trial ODM Fahrrad-TrialTrialgelände

05.06. 19.30 Uhr Konzert des Stadtchores Thalheim e.V. mit dem Ural Kosaken Chor
im Bürgergarten Stollberg

05.06. 15.00 Uhr Fußball Männer 2 – Lugauer SC, Waldstadion

10.06. 18.30 Uhr Stadtmeisterschaft Skat, Gaststätte „Zum Deutschen Eck“

10. - 12.06. 25 Jahre Städtepartnerschaft mit Markt Roßtal in Roßtal

11.06. 14.00 Uhr Beratung zu numismatischen Fragen, Münzbestimmung und Werteinschätzung
Numismatischer Verein Stollberg e. V.im Café „Wiesenmühle“

11.06. 16.00 Uhr Vereinszusammenkunft mit Vortrag „Gajus Julius Caesar“
im Café „Wiesenmühle“ - Gäste willkommen!

16.06. 18.00 Uhr Geselliger Kraft- und Visionskreis im Tipi am Feuer
Waldcamping, großes Tipi

17. - 19.06. Zirkus Constanze Busch auf dem Festplatz
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Kirchennachrichten

Römisch-Katholische Gemeinde Thalheim

Impressum: Herausgeber und Bezugsadresse:
Stadt Thalheim/Erzgeb., Hauptstr. 5
Tel.: 03721/26226, Fax: 03721/84180,
e-mail: stadtinfo@thalheim-erzgeb.de;
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister
Nico Dittmann
Redaktion des nichtamtlichen Teils: S. Schlicke, Stadt-
verwaltung; E. Börner, ehrenamtlich.
Das Urheberrecht sowie die inhaltliche Verantwortung
für Text- und Bildbeiträge liegen bei den jeweiligen Au-
toren. Redaktionelle Änderungen sind vorbehalten.
Druck und Anzeigenannahme: Riedel Verlag u.
Druck KG, Tel.: 03722/505090
Redaktionsschluss Ausgabe 6/16: 31.05.2016
Der nächste Stadtanzeiger erscheint am 16.06.2016
Thalheimer Stadtanzeiger auch unter:
http://www.thalheim-erzgeb.de

Adventsgemeinde Thalheim

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Evangelisch-methodistische Kirche

Fr 20.05. 20.00 Uhr Open Heaven
Gottesdienstfeier
der ev. Jugend

So 22.05. 9.30 Uhr Gottesdienstfeier
mit Pfr. Mwakibasi aus
Tansania, zugleich Kinder-
gottesdienst

So 29.05. 9.30 Uhr Bläsergottesdienst,
zugleich Kindergottes-
dienst

Mo 30.05. 19.30 Uhr Themenabend
mit Dr. Harald Lamprecht
„Christentum und Islam“
Ort: Teelicht (Vereinsh.)
Stadtbadstr. 12

So 05.06. 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
und Taufgedächtnis
zugleich Kindergottes-
dienst

17.00 Uhr Konzert (s. rechts)
So 12.06. 9.30 Uhr Lektorengottesdienst

zugleich Kindergottes-
dienst

Do 16.06. 16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
im APH „Thalheimblick“

So 19.06. 15.00 Uhr Gemeindefest

jeden Mi 18.00 Uhr Gottesdienst
jeden So 8.30 Uhr Gottesdienst

jeden Sa. 9.15 Uhr Bibelgespräch
10.15 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

So 22.05. 9.00 Uhr Gottesdienst
mit Feier des Abendmahls
und Kindergottesdienst

Di 24.05. 19.00 Uhr Bezirkskonferenz in Zwönitz
Mi 25.05. 19.00 Uhr Chor
So 29.05. 10.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt

in der Turnhalle Dorfchem-
nitz  anschließend gemein-
sames Mittagessen

Mi 01.06. 19.00 Uhr Chor
So 05.06. 10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergot-

tesdienst
Mi 08.06. 19.00 Uhr Chor
So 19.06. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschie-

dung von Pastorin Katrin
Bonitz und Kindergottes-
dienst in Burkhardtsdorf

Di 21.06. 19.30 Uhr Bibelstunde

05.06. 9.00 Uhr Mahlfeier
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderteil

anschließend  Imbiss
andere So 9.30 Uhr Gottesdienst,

zugleich Kinderstunde
jeden Do 19.30 Uhr Bibelstunde (außer 21.4.)
jeden Fr 19.00 Uhr Jugendtreff
www.jg-thalheim.jimdo.com

Am 19.06. findet KEIN Gottesdienst in der Schul-
straße 6 statt.
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Jörg Sonntag | Hauptstraße 23 | 09394 Hohndorf 
Tel./Fax: (037298) 30379 | Funk: (0173) 3711630

• Neu-, Aus- und Umbau
• Sanierung • Fassaden
• Trockenbau • Estrich 
• Pflasterarbeiten u.a. 

kontakt@js-bau-hohndorf.de · www.js-bau-hohndorf.de

Ausbildungsplatz 

zum Maurer 

ab September frei!

Ausbildungsplatz 

zum Maurer 

ab September frei!

So kommt der Thalheimer Anzeiger
in Ihren elektronischen Briefkasten …

Firma Groß
Inh. Beate Trebus

Zwönitz
Gewerbehof 41/43

Brikett Sommer-
preise

gute Rabatte möglich

Telefon: 03 77 54 · 7 71 81
täglich bis 18.00 Uhr

BSH
Service rund um den Bau
Baubetreuung Steffen Hütter

Äußere Bergstraße 35 A
09380 Thalheim/Erz.
Mobil: 0173 3537959 oder

0173 7011658
steffen.huetter@gmail.com

Auch kleine Aufträge und

für Privatpersonen

• Innen- und Außenputz
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Maurerarbeiten
• Fassadenanstrichsysteme
• Bodenlegearbeiten
• Fliesenverlegung

Anzeigentelefon:
037208/876200 

Verlag & Druck KG
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automobilglas.de | ✆ 03721 23681Wissenswertes zu Markisen, Sonnenschirmen und Co.

Wer eine Terrasse am Haus besitzt, möchte im
Sommer möglichst viel Zeit dort verbringen. Vo-
raussetzung dafür ist auch der richtige Schatten-
spender. Dabei stellt sich die Frage: Welche Art der
Beschattung ist die richtige für meine Terrasse?
Die Lösung kann ganz individuell ausfallen. Wer
aber schon einmal die grundsätzlichen Möglichkei-
ten kennt, tut sich leichter, ein passendes Modell
zu finden.
Als Basismodelle kommen für fast alle Terrassen Gelenkarmmarkisen in Frage. Bei ih-
nen wird das Tuch mittels mechanischer Arme ein- und ausgefahren und auf Spannung
gebracht. Wer sich einen zusätzlichen Schutz für seine Markise wünscht, ist mit einer
Kassettenmarkise gut beraten. Hier verschwinden Tuch und Arme im eingefahrenen
Zustand in einem schützenden Kasten. Diese Modelle punkten deshalb mit einer langen
Lebensdauer. Liegt die Terrasse etwas weiter vom Haus entfernt, ist dagegen eine frei-
stehende Markise oder ein stabiler Ampelschirm praktisch. Anders als zum Beispiel bei
den meisten Sonnenschirmen nehmen dort keine störenden Mittelstützen unnötigen
Platz ein.
Pergolamarkisen wiederum zeichnen sich unter anderem durch ihre besondere Bau-
weise aus: Diese wetterfesten Modelle sind eine Kombination aus Markise und Vorbau.
Wer besonders viel Zeit auf der Terrasse verbringen möchte, sollte eine Beschattung
wählen, die nicht nur Sonnenschutz bietet, sondern auch mit einer Verglasung kombi-
niert werden kann, zum Beispiel das „Terrado“-Glasdachsystem von Klaiber. Hier trägt
eine Basiskonstruktion aus Aluminium sowohl das Glasdach als auch die integrierte
Markise. Eine solche Kombination lässt bei Bedarf das Licht durch und schützt immer
zuverlässig gegen Regen. Das Tuch kann je nach Sonnenstand ein- oder ausgefahren
und individuell eingestellt werden.
Die Auswahl von Farbe, Material und Stoffdesign einer Markise sollte mit Bedacht er-
folgen, denn sie bestimmt das Erscheinungsbild der Hausarchitektur für lange Jahre
maßgeblich mit. Ein besonders schönes Gesamtbild ergibt sich, wenn das Markisen-
gestell in einer passenden Farbe wetterfest pulverbeschichtet ist. Moderne wasser- und
schmutzabweisende Qualitätstücher schaffen UV-Schutz und ein angenehmes Raum-
klima. Den Look der neuen Markise bestimmt maßgeblich das Stoffdesign – und hier
ist die Auswahl riesig. Von Naturfarben im Unidessin über Blockstreifen bis zu kreati-
ven Fantasiedessins in allen Farben reicht das Angebot und bietet die richtige Farbzu-
sammenstellung für jeden Geschmack und jede Fassadengestaltung. Das Tuch sollte
einen Schutz nach UV-Standard 801 besitzen, da es dann schon in der niedrigsten
Klasse über 90 Prozent der schädlichen Strahlung ausfiltert. 

Anschauliche Beispiele und weitere Informationen erhalten Sie unter www.ra-jup.de
oder bei JUP in 09387 Leukersdorf, Hauptstraße 92, ☎ 0371 220092

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➜ Hörgeräte Dr. Eismann

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Wir schicken Ihnen den Thalheimer Stadtanzeiger bequem
nach Hause oder an Ihre Verwandten und Freunde. Natür-
lich nur zum Portopreis! Info unter Telefon 03721 - 2620.
Oder wünschen Sie den Stadtanzeiger in Ihrem digitalen
Briefkasten, so senden Sie bitte eine kurze E-Mail an
newsletter@riedel-verlag.de (Betreff Thalheim). Vielen Dank!
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Haben Sie Fragen? Rufen Sie an oder besuchen Sie uns.

Tagespflege in der 
„Villa Neukirchner“ Thalheim

Kreisverband Stollberg e. V.
Robert-Koch-Straße 5 | 09380 Thalheim
Tel.: 03721 2743808 | Fax: 03721 86065
sozialstation-thalheim@drk-stollberg.de

Die Tagespflege kann pflegenden Angehörigen Entlastung bieten.
Ziel ist es, dass der Besucher weiterhin in seiner gewohnten

häuslichen Umgebung bleiben kann.

Die Tagespflege ist interessant für:
✚ ältere Menschen die nach

einem Krankenhausaufenthalt
weitere Rehabilitation bedür-
fen

✚ ältere, psysisch veränderte
Menschen, die besondere
Betreuung bedürfen

✚ ältere allein stehende
Menschen, die von
Einsamkeit und Isolation
betroffen sind

Wir bieten:
✚ pflegerische Versorgung –

orientierte Begleitung –
Gemeinschaft

✚ persönliche Betreuung –
Aktivierung im Wandel der
Jahreszeiten

✚ Ausflüge und Feiern –
gemeinsames Frühstück,
Mittagessen und
Nachmittagskaffee

✚ Hol- und Bringdienst

… und wenn es 100 Jahre feucht war:

Ihr Haus wird trocken!

• kostenlose fachliche Beratung vor Ort
• Komplettsanierung feuchter Wände
• Fassadenimprägnierungen
• Schimmelsanierung • Balkonsanierung

mit 20 Jahren Gewährleistung für Horizontalsperren
• ENDGÜLTIG •

Abdichtungsfachbetrieb Wolfgang Dierig
Chemnitzer Straße 41a | 09385 Lugau

Telefon: 037295 3333 | Fax: 037295 3364 | Funk: 0171 4163526
www.abdichtungsfachbetrieb.de

Unsere „Wonne-Sonne“
im Wonnemonat Mai.

Mediterrane Gebäckspezialität
zum Start in die Grillsaison.
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